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"Wer will uns scheiden von der Liebe Christi?"

Unsere Kirche und Gemeinde ist 

OFFEN  FÜR  ALLE.
Herzlich willkommen.



Ganz neu oder schon verrostet hängen sie
am Brückengeländer – hier an der Un-
termhäuser Brücke über die Weiße Elster 
in Gera. Tausende, und trotzdem etwas 
ganz besonderes. Zwei Menschen, die sich
lieben und für immer treu bleiben wollen, 
haben eins davon hier angebracht. Geöff-
net werden kann es nie mehr, denn die 
Schlüssel werden in den Fluss geworfen. 
Gemeinsam von den Verliebten. 
Auch wenn es der Stadtverwaltung ein 
„Dorn im Auge“ ist, freue ich mich immer 
wieder, wenn Menschen sich gegenseitig 
ihre Liebe bestätigen und einander treu 
sein wollen. Wobei jeder weiß, dass diese 
Liebe zerbrechlich ist und gepflegt sein 
will. Zu schnell kann sich etwas zwischen 
die Liebenden schieben und einen Ab-
stand schaffen. Und genau das ist im Mo-
natsspruch für März mit dem Wort 
„scheiden“ gemeint: Einen Zwischenraum 
schaffen. Ein schrecklicher Gedanke und 
leider zu oft auch Realität... 

"Wer will uns scheiden
von der Liebe Christi",

so fragt der Apostel Paulus in seinem Brief
an die Christen in Rom – und gibt gleich 

die Antwort: Nichts und niemand kann 
die Christen scheiden von der Liebe Got-
tes, die in Christus Jesus ist. Damit will 
Paulus bekräftigen und bestätigen, dass es
zwischen der Liebe Christi und uns keinen 
Abstand gibt.
Die Christen in Rom lebten in schwierigen 
Zeiten. Der römische Kaiser Nero zündet 
die Stadt Rom an und schiebt die Schuld 
den Christen in die Schuhe. Grausam wer-
den sie dann verfolgt, gequält und zu Tau-
senden getötet.
Als die Christen in Rom den Brief des Apo-
stel Paulus bekommen, zeichnet sich das 
alles schon ab, und es forderte sie  - nicht  
nur in Rom – jeden Tag neu heraus. 

An vielen Orten auf dieser Welt geht es 
heute nicht friedvoller zu. Und vielleicht 
sind auch wir angefochten und verunsic-
hert und suchen nach Halt und Zuversicht.

Schauen wir noch mal genau hin: Es geht 
um die Liebe Christi zu uns Menschen. Es 
geht nicht um meine oder deine Liebe zu 
Jesus Christus. Zugegeben, die ist manch-
mal sehr schwankend. Meine Liebe zu Je-
sus hängt wirklich oft davon ab, was gera-
de mit mir geschieht.
Deshalb bin ich dem Apostel Paulus dank-
bar für seine Bestätigung und seinen Trost.
Nichts und niemand kann mich von der 
Liebe Christi trennen. Seine Liebe zu mir 
ändert sich nie. Komme was da wolle.

Das „buchstabieren“ wir immer wieder in
unseren Gottesdiensten und Gemeinde-
veranstaltungen. Ich lade Dich / Sie herz-
lich dazu ein.

Thomas Härtel, Gemeindepastor



am Samstag, 
den 25. März 2023, 

18.00 Uhr
in der Emmauskirche Dresden,

Katharinenstraße 17
Anschließend Begegnung - mit Suppe vom Männerkreis

Herzliche Einladung!

 

Lobpreisgottesdienst



Aus dem Grußwort des Landesbischofs in Hannover
und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“

Die Welt ist voller Schönheit. Doch fällt es angesichts der aktuellen Krisen 
schwer, das zu sehen. Nicht zu verzagen.
In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut nicht zu verlieren. Die Fastenak-
tion „7 Wochen Ohne“ der evangelischen Kirche steht deshalb in diesem Jahr 
unter dem Motto „Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“. Wir laden Sie 
ein, von Aschermittwoch bis Ostern mit uns unterwegs zu sein. 

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des Verzichts willen. Sie führt uns Tag für Tag 
zu neuen Erfahrungen. Diese Zeit lässt uns mit einem anderen Blick auf die Welt 
schauen.                                                                                                     Ralf Meister

Begleitendes Material. Andachtsbücher und Impulse finden sich unter 

https://7wochenohne.evangelisch.de

https://7wochenohne.evangelisch.de/


Stimmen zur Jahreslosung 
– Bischof i.R. Dr. Walter Klaiber – 

(Auszug aus einer Betrachtung in „unterwegs“)

… Gott sieht alles 
Für manche mag das freilich bedrohlich 
klingen. ...Aber das ist nicht die Absicht 
der biblischen Aussage. Die Überzeugung, 
dass Gott alles sieht, macht ihn nicht zum 
Überwachungsmonster. Das Bekenntnis 
»Du bist der Gott, der mich sieht« begrün-
det die Gewissheit: Bei dir bin ich gebor-
gen. Vor dir muss ich nichts verbergen, 
auch nicht meine Schwächen oder meine 
Fehler. Der Gott, der mich sieht, ist auch 
der Gott, der mir hilft. Zu wissen, dass 
Gott nicht wegsieht, sondern auch das 
wahrnimmt, was in unserem Leben und in 
unserer Gesellschaft schief läuft, war nicht
selten auch Motivation, sich für hilfreiche

Veränderungen einzusetzen. 

Schaut Gott manchmal weg? 
Freilich bleiben Fragen. Während ich nie-
derschreibe, wie Gott das Elend seines 
Volks in Ägypten gesehen und ihm gehol-
fen hat, kommt unweigerlich die Frage auf,
ob er in Auschwitz und anderen Vernich-
tungslagern weggesehen oder warum er 
dort nicht eingegriffen hat. Es sind Fragen,
auf die ich keine Antwort habe. Ich mache 
mir aber bewusst: Hier haben Menschen 
in eigener Verantwortung anderen ganz 
Schreckliches angetan. Jesu Kreuzestod ist 
eines der Symbole für diese Wirklichkeit, 
zugleich aber ein Zeichen dafür, dass Gott 
selbst am Leid, am Hass und an der Schuld
von uns Menschen mit uns leidet. Ob das 
auch ein Ausdruck dessen ist, dass er ein 
Gott ist, der uns sieht? Ich meine ja! 

Dazu ein letzter Gedanke: 
Hagar begegnet dem Gott, »der mich 
sieht«, in seinem Engel. Das lässt uns an 
ein überirdisches Wesen denken. Aber das
hebräische Wort bedeutet auch Bote. Das 
erinnert uns daran, dass Gottes Engel kei-
ne Flügel brauchen und Gottes Boten sehr 
menschlich sein können. Oft sind es Men-
schen, die andere sehen, die merken, wo 
es fehlt und raten und helfen wie der Sa-
mariter in Jesu Gleichnis! Oder auch weg-
sehen wie der Priester und der Levit im 
Gleichnis oder wie viele Christen in 
Deutschland, als die Judenverfolgung be-
gann. Gott braucht auch unsere Augen, 
um Menschen zu sehen. Und genauso gilt:
Wir sollen und können einander mit sei-
nen Augen ansehen! Denn er ist ein Gott, 
der uns sieht. 



2023 - Termine zum Vormerken
• 5.2. Sport nach dem Gottesdienst
• 12.-16.02. KU-Camp in Schwarzenshof
• 3.-5.03. Vorstandsklausur in Dresden
• 6.04. Gründonnerstag (angedacht): 19.00 Feier des Heiligen 

Abendmahls
• 7.04. Karfreitag (angedacht): 16.00 Uhr Passionsgottesdienst
• 8.04. Ostersonntag: 10.00 Uhr Osterfestgottesdienst
• 17.04., 19.00 Uhr Bezirkskonferenz
• (21.04.-5.05. Studienreise Härtel)
• 7.05. Sport nach dem Gottesdienst
• 11.-14.05. Ostdeutsche Jährliche Konferenz in Schwarzenshof
• 18.-21.05. OJK-Kinderchor in Dresden 
• 21.05. Gottesdienst mit Einsegnung

Quartiere gesucht 
für OJK-Kinderchor „Schmetterlinge“

Vom 18.-21.05.2023 ist der Kinderchor „Schmetterlinge“ zu Gast in unseren 
Dresdner Gemeinden. Für diese Tage bzw. Nächte brauchen wir viele Quartiere. 
Bitte überlegt, ob Ihr 2 Kinder (oder mehr) aufnehmen könnt. Weitere Infos 
folgen.

Frauenabend
Herzliche Einladung zum nächsten Frau-
enabend am - noch in Planung 

 

Männertreff
Herzliche Einladung für 

Freitag, 24.03.2023, 19.00 Uhr 



Gemeinde- &
Projektgruppen

- Details dazu im Monatsplaner -

Gebetskreis: dienstags 19.30 Uhr; letzter 
Dienstag im Monat: Fürbitte für 
persönliche Anliegen, Infos: Thomas Klinke
(Tel. 0351-8483137)

Hauskreise: Orte u. Zeiten bitte in der 
Gemeinde erfragen; Infos: Vinzenz Lange 
(Tel. 0351-2087915)

Frauengebetstreffen: mittwochs, 9.30 
Uhr, außer am 1. Mittwoch im Monat; 
Infos: Sibylle Klinke (Tel. 8483137) 

Israel – Gebet: Einmal monatlich am 
Freitag, 17.30 Uhr, Infos: Reinhard Wolff 
(Tel. 0351-8044860)

Frauenabend
freitags nach Absprache; Infos: Claudia 
Lange (Tel. 0351-2087915)

Männertreff
freitags nach Absprache; Infos:
Thomas Härtel (Tel. 0351-84039250)

Bläser-Übungsstunde: 14-tägig, montags, 
18.00 Uhr, Infos: Sigurd Linke (Tel. 0351-
6563629) 

Jungschar-Treffen
Für alle zwischen 10 und 14 Jahren, Infos: 
Michael Gerwald (Tel. 0351-8301040)

 Katechismusunterricht 
nach Absprache Pastor Thomas Härtel 
(Tel. 0351-84039250) und Pastor Philipp 
Weismann (philipp.weismann@emk.de; 
Tel. 0351-4207325 bzw. 0173-3727196)

Internationaler Kellertreff  / 
Begegnungskaffee: mittwochs, 
17–20.00 Uhr; Infos: Christin Dawn (Tel. 
0351-4828755)

Begegnungsgruppe Blaues Kreuz: 
dienstags, 17.00 Uhr, Infos: Dietmar Seidel
(Tel. 0172-8041603)

Herzlich willkommen! 



Und so finden Sie uns:

Straßenbahn:
Linien 3, 6, 11 bis Albertplatz
Linie 7, 8 bis Louisenstraße
Linie 13 bis Görlitzer Straße

Linienbus:
bis Albertstraße nahe Albertplatz

Bahn:
bis Dresden-Neustadt
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